
Diesen Rotmilan Nestling fanden wir im Juni 2010 neben einem Asthaufen am Mattenbach. Er hatte den 
Sturz aus dem Nest bei einem Sturm überlebt. Weil der Nestling noch nicht flugfähig war und sich tot 
stellte, packte ich ihn in eine Kartonschachtel und brachte ihn in die damalige Pflegestation von Andi Sieber
nach Richterswil. Einen zweiten Nestling fanden wir später tot auf der anderen Seite im Bachgehölz.

Weil der hilflose Nestling intensiv betreut werden musste, hielt ihn Andi bei sich zuhause. Hier entwickelte 
er sich rasch, wo er mit toten Küken aus einer Hühnerzucht aufgefüttert wurde. Als ich ihn anfangs Juli 
besuchte, hatte er seine Scheu abgelegt und das Jugendgefieder war schon prächtig entwickelt. Der Kopf 
ist im juvenilen Alter mehr sandfarben und der Schwanz weist am äussersten Rand noch eine Rundung 
auf. 

     

Fütterung mit Lederhandschuh ist angesagt! Weil er durch die menschliche Aufzucht das natürliche 
Jagdverhalten nicht erlernte, konnte er jedoch nicht mehr ausgewildert werden.



     

Andi übergab ihn deshalb seinem Kollegen Steven Diethelm, oberhalb Siebnen. Der erfahrene Falkner und
Wildhüter betreibt privat eine Vogel-Pflegestation für Greifvögel mit Sakerfalke, Wanderfalke, Habicht, 
Rotmilan, Uhu, Mäusebussard und Wüstenbussard. Aus seiner Arbeit mit Vogel-Pfleglingen entwickelte er 
sein anspruchsvolles Hobby der Falknerei und Zucht von Raubvögeln. Dort bildet er einzelne davon aus für
die Beizjagd, die Jagd auf Vögel und Kleinwild. Dazu gehört auch ein junger Seeadler. Er präsentiert sie 
jeweils dem Publikum im Wildnispark Langenberg.

Bei der Flugshow im Juni 2012 war der Schönenberger Rotmilan auch dabei und ich konnte mit Steven 
Diethelm sprechen. Der Milan ist ein so geschickter Jäger geworden, dass er anderen Greifvögeln ihre 
Beute im Flug streitig machen kann. Er war auch sehr zutraulich zu seinen Betreuern. Er hatte aber eine 
Untugend, er pickte sie gelegentlich. Damit verabschiedete sich der Herr der Greifvögel, um ein paar seiner
Schützlinge zurück zu holen, die sich nach ihrer Einlage in nahe Gehölze verzogen hatten.

Freundlicherweise durfte ich den Rotmilan zum Abschluss von Nahem sehen. Nachdem die meisten 
Zuschauer gegangen waren, brachte ein junger Betreuer "unseren" Milan zum Fotoshooting vorbei. Sein 
Gefieder war nun seit dem letzten Treffen vor zwei Jahren voll ausgefärbt (hellgrau gestreifter Kopf). Vom 
Gewicht her ist es wahrscheinlich ein weiblicher Milan und es geht ihm offensichtlich prächtig.

     



Wildhüter Steven Diethelm, Vorderbergstr. 83, 8854 Siebnen/SZ (Galgenen) im Wildhutkreis Gebiet: Bezirk
March, Bezirk Höfe (nördlich Sihl).

Der Wildhüter macht auch Besichtigungen und Flugdemonstrationen für Vereine. Er hat eine grosse 
Sammlung von Tierpräparaten, die besichtigt werden können. Er verwendet ebenfalls automatische 
Kameras und hat viele Wildtierfotos gemacht. Er kennt die nächstgelegenen Standorte von Steinadlern im 
Gebiet Sattelegg - Wäggitalersee, die gelegentlich auch in Schönenberg gesichtet wurden.  

        Grössenunterschied Wüstenbussard – Uhu                                        Wüstenbussard

     

                                       Uhu                                                   Unterkunft der Greifvögel im Wildnispark

    

https://www.beizjagd.ch
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